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Jeverische
lgen un ) Nachrichten.

MsKtG den Zl.
' 44 " Oetbr . l808.

^ ^ f 1k «7 ^> W», " 1 " -

Allen denjenigen , welche die Erlaubniß nach-
gesuchet haben Taubenhäuser halten zu dürfen,
wird hierdurch bekannt gemach , daß die behu-
figen Patente dazu eingegangen sind , und nächst-
künftigen Donnerstag als den z Rsv . bey mir
dem Negierungsrakh Jttig gegen Erlegung 5 fl.
r ? St . holl , für jedes Patent abgefordert wer¬
den mäßen , sodann daß diese 5 fl . 17 Stüber
Nicht jedes Jahr, sondern nur nach Ab¬
lauf des 5 ten Jahres von demjenigen wieder
zu entrichten sind , welcher die Erlaubniß Feldtau¬
ben zu halten zu cvrttmniren wünschet.

Gericht !, rwoclmn.
1 Zu Christian Friedrich Lohe Vergantung

von ZF bis40 Stück fette und schwere Kühe , ist
terminus auch Mittwochen als den 2 . Nov . in
des Gereist Christians Behausung zur hohen Luft
hieselvst angesetzet worden , und wird der Zah¬
lungstermin ans 18 Wochen hinansgesetzet wer¬
den . Sigl . Jever den

'
20 Ott : itzotz . ,

^

Aus dem Landgericht,
2 Zn Meine Mammen Behrens annotirten

Gnkher Vergantung , ad instantiam Gerke Oel-
richs , von Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing,
Tischen , Stühlen , Schränken , Betft und
Bettgewand , sodann Wagen , Egden , Pflüge,
Pferde , Kühe , Jungvieh , und sonstige Sachen,
ist termimis auch Donnerstag als den z Nov.
m des Johann Buschers Behausimg in Reuen¬
der Kirchspiel angesetzet worden . Wornach re.

Sigi . Jever den 28 . Ott . 1808.
Aus dem Landgerichte.

z Es wird hiemit nachrichtlich bekannt ge¬
macht , daß der zwischen Dornbusch Janßen Ehe¬
frau und Hinrich Ulfers abgeschloflene Kaufcon-
tract über die an letzteren käuflich überlaßene kleine
Warsstelle oder der sogenannte Westergarten wie¬
der aufgehoben worden sey , usid daß diese Warf-
sielle oder der sogenannte Westergarten daher
im nächsten acm subhästationis bey Dornbusch
Janßen Ehefrauen Hause mit verkaufet werden

wird ; auch daß von dem Haufe und Garten,
statt die im subhasiations pro

'
clam bemerkte 2

Gmthlr . — z Gmrhl . järlich an Memme Mu¬
ßen bezal .ei werden mäßen . Wornach re . Jever
den 28 Ott . 1808-

Aus Lern Landgerichte.
Nokificakions.

1 Aus der Bücherfammlung meines sei . Va¬
ters fehlen verschiedene Werke welche mein Va¬
ter wahrscheinlich verliehen haben wird.

Diejenigen Herren welche ein oder das ande¬
re Buch annoch von meinem Vater in Händen
haben sollten , werden ergebenst ersucht mir sol¬
ches baldigst wiederum zuflellen zn lassen . Je --
ver . , Advocat Frerichs.

2 Der Dienstknecht Cornelius Hrnrichs ist
willens , seine im Kirchspiel Tettens zwischen
Ziallerns und Harmbmg bslegene Warfsiadte;
bestehend in einem Hause und Garten nebst ei¬
ner Kuhweide , -aus derHand zu verkaufen . Lust-
habende können fich deshalb am 5 . Nov . des
Nachmittags in des Gastwirths Wilcke Tiarks
Hause zu Ziallerns einfinden »uw accprdiren.

Z Am z . Nov . des Nachmittags Z Uhr , soll
das von dem Kaufmann Albert Tobias Cramer
bis jezt bewohnt werdende Haus an der Siehl-
Straße in Neustadtgödens , worin seit langer
Zeit die Ellenhandlung mit vielen Nutzen getrie¬
ben worden , nedst Scheune und schönen Garten,
sis auch einen zu diesemHansoaehörendenLaden,
alsTönebanck , Börten rc . auf6 Jahr , May i 8 «9
anfangend , in des Vogd Olkmanns Behau¬
sung in Neustadt öffentlich verheuertwerden , wo¬
zu sich die Liebhaber einfinden können,

Gödens . Schulte.
4 Der Schnyderamtsmeister Jacob Wilms

Freese in Sillenstede , verlanget sogleich oder auf
Ostern einen Lehrburschen , man melde sich gleich,

5 Zum Zweck des über den Nachlaß mei¬
nes Ehemannes , des Kaufmanns Diesendorff,
zu errichtender » Privatverzeichmßes , ersuche ich



jenigen , welche Forderungen an denselben ha¬
ben , mir solche baldmöglichst , schriftlich und spei
crell anzuzeigen . Wittwe Diessndorff.

6 Es sind mir vor einiger Zeit 2 Heidschaafe
zugelaufen . Der Eigenthürm

'
r , der . die Zeichen

anzugeben weiß. , kann sie gegen die Unkosten Key
mir wieder abholen . Onne Sunckenzu Schurms.

7 Es ist mir am 5 . Oct . ein weißer Ramm
entlaufen so. gezeichnet : erstlich von dem linken
Ohr einSkück ab , und dem rechtenOhr von oben
in der Spitze ein Schnitt hinein . Der ihn zu¬
gelaufen , sey so gut und laße es mir wissen , oder
bringe ihn wieder . Die Unkosten sollen erstattet
werden . Nenndorf . , Waddewarder Kaspel d.

19. Oct . 1828 , Anton Heinrich Ehrsmraut.
8 Alb . TheiienWttwe ist willens ihr beym

RohrvüMss belegenes Häusiingshaus nebst dazu
gehörige Grund öffentlich zu verkaufen , und kön¬
nen dieLiebhaber sich am 12 Nov . d . I . des Nach¬
mittags 4 Uhr in Boicke Boicken Rehnemanns
Krughause zu Cleverns emfinden . .

9 Ich habe einen guten Haufen Mist zu ver¬
kaufen . Kauflustige wollen sich baldigst bey mir
melden . Jever Schiachter , Carls.

10 Des Gerke Oelrichs Wohnhaus , welches
zu 1500 E in der Brandvetsicherungs - Gesell¬
schaft versichert geständen , ist am 20 . Oct . ein
Raub der Flammen geworden , und werden die
Deputirte , so wie der Abgebrannte auf den 5.
Nov . des Dornlittags ro Uhr in Wittwe Harm
merschmidts Behausung dieserwegen zu erscheinen
vorgeladen.

Advoeat Jürgens , Direktor der Gesellschaft.
Den 2o . d. ist mir ein einjähriger Mops

entlaufen , wer ihn rviederbringt , har ein gutes
Duceur zu erwarten . Neuende.

Frerichs , C. Rath.
12 Es sind käuflich zü haben Zo Gänse und

«in Kalb , bey Otto Hayen Janßen zuHommmer-
siel.

rg Mens Christösihers Eden Wittwe ist ge¬
wirkt , daß von ihrem weil . Ehemann seithero
verabnutzte Lälldguth groß 8« Grasen in Tetten¬
ser Kirchspiel belegen , am Dienstage als d . 15.
Nov auf z,Jahren May , 1829 anfangende , und
May 1812 sich endigende Jahre in des Dirck
Mahlsteden Behausung zu Oldorf zu verheuern,
und können die Liebhaber sich bey gedachtenMahl-
siede einfindeu , und Nach gefallen heuern . Die
Bedingungen sind vorher bey Mens Christophe, .'

Eden Wittwe einzusehen. Jever d. 26 . Oct.
1808.

^4 Ich habe wieder einen neuen Fruchtweiher
fertig stehen. Wer davonGebrauch machen kann,
melde , sich bey Stellmacher Schneider in der
Mühlenstraße in Jever.

: z Umme Hinrichs UmmeN zu Waddewar¬
den hat eine Partei ) große gegärbte Sohlleder-
häute gegen rauhes Leder zu vertauschen oder zu
verkaufen , auch hat er ioo Stück gegärbte
Kalbfellen in Menge oder bey Kleinigkeiten zu
verkaufen und sind sogleich zu empfangen auch
hat er eine Parthey Lchneidebrerter zu Stiebet
zu schneiden. .

iv Stellmacher Schneider auf der Schlacht
hat einen neuen Fmchtweiher zu verkaufen , und
einen neuen zu vermischen : auch hat derselbe z bis
4 Eichenblöcke, diezuFleischblöcke geöraucht wer¬
den können'

, abzustehen.
17 Ich bin noch mit einer ziemlichen Parthey

Mindenschts n. Lüneburger Salz inTonnen ver¬
sehen , was zu Hocksiel laagert : ich verkaufe es
frey von Aceise , zu den möglichst billigsten Prei¬
se , da ich gerne damit aufräumen möchte.
Tettens den 26 . Oct . i §°8 . H . H . Hillerns.

18 Ich sucht gegen Ostern k . I . in meinem
Gewürzladen einen Lehrling . Wer Lust har,
wolle- sich chey mir melden und. das Nähere er¬
fahren . Jever . A . G . Pannebakkew

19 Da um Michäely die Garten und Land-
Heuer an das hiesige Gasthaus fällig gewesen
sind ; so ersuche diejenigen , welche solche noch
nicht bezahlet haben , daß sie dieses in dieser Wo¬
che entrichten , wo .nicht , so mäßen sie mir nicht
verdenken > wenn sie derentwegen Kosten haben.
Jever d. 29 Ott . 1208 . Fooken , als jetz. Jurat.

20 Ich bin willens , imName » VesGerdRem-
rmrsWittwe , als Beystand mit gerichtl . Bewil¬
ligung folgende Grundstücke zu verkaufen als 1)
Garten im Moorlande , 2 . Aecker auf der Rohr-
dNmmrr Gast . z . 5 Gräber aufden Dorstadts
Kirchhofe 4 . 2 Torfmörte , daß erste in den
Sanddünen , das 2te im Krenzmoor , jedoch sind
diese Mörte nicht zu verkaufen sondern zu über¬
tragen . Liebhaber zu den einen oder andern kön¬
nen sich am 12 Nov . im goldnen Engel einsin-
den und ihren Vorcheit suchen . Jever.

Hinrich Helmerichs , als Beystand.
2 r Ich habe numnehro eine Ladung beste -- rro-

kenes eichen Wagenschool von Zahndam wieder
erhalten / wovon ich bey ganze Blöcke verkaufe.
Alle mögliche Sorten von Möbel , stehen zum
Deckaus fertig es in Bestellung , damit ein jeder
zujederzeit i>ey mir fertig werden kann , und



soll es gewis a» trocken und Güte des Holzes
und Arbeit wie auch an ganz billige Preise nicht
fehlen.

Auch verlange noch zwey malle Arbeit
fähige und von guter Aufführung, Tischlergefel-
len , sie können nach befinden ihrer Arbeit den
ganzen Winter Arbeit bey mir haben, wenn sie
es an ihrer guten Aufführung nicht mangeln las
sen . - E .. Helmenchs, Jever.

2 - Die , welche an der Lesegesellschast der
SchulrTheilhaben , werden ersuchet, des Sonn .'
abends um i Uhr Lesebücher und Schriften ab.'
holen und zurücküringen zu lassen. Hvllmann.

2z Bohrend Eden Behrends bey Siebshaus
will sein HauS wobei) einen großen und kleinen^.
Garreu , 2 große mW einen kleinen Kamp nebst
z Matt Moorland wobey vergönk r Tagwerk zu
Graben , auf^ Jahre von May k. I . an Verben.'
ren. Liebhaber können sich am 9 Nov. im DüU-
kage! einfinden und heuern.

24 Dis Erben des verstorbenen Lsibmediki
Eyting erinnern alle diejenigen welche die ihnen
zugeschikren Medicinalrechnnngen noch nicht be-
richtiger haben , solche nunmehr in 4 Wochen
an derWittwezn bezahlen , indem sie ansonst- ge-
nöchigt sind , solche gerichtlich bsytreiden zu
lassen . Jever den 27 . Oer. >8 r.

25 Ich habe eine Wohnung am Katrepel
auf k. May zu verheuren , welche jezr von den
Zimmergesell Heycke Hinrichs bewohnet wird.
Liebhaber melden sich erstens bey mir

Chr. Died . Peters.
26 Ich habe anjstzo gebleichtes Banmwollen

Strümpfe Garn , welches hem engt. Patent«
Garn gleich ist, fertig , welches zft billigen Prei¬
sen bey Pfunden und kleinern Quantitäten wie
auch Baumwollen Tochtgarn verkaufe , bitte
um vielen Zuspruch . Neustadtgödens. '

Urbann , Baumwollengarn Fabrikant.
27 Alse welche an weyl . Hmrich AlberS

Theilen beym Nohrdump Forderungen haben
werden ersucht , mir solche in Zeit 14 Tagen,
um den nöthigen Ueberschlag machen zu können/
speciell anzuzeigen . Cleverns Len zi . Oct . ig 8,
Dirck Hinrichs Kruse , als Beysiand der Wittwe.

2 - Ich bin willensim Leftn, Schreiben und
Rechnen Unterricht zu geben , und ersuche die,
sosolches lernen wollen , sich baldigst Hey mir
zu melden . Jever, Schlachtstraße.

F. A . I . Reuter.
Todesiaile.

r Nach vierjährigen Leiden entschlummerte

diesen Morgen zu einem beßerem Leben meine
gme Gattin, Marie Magdalene , geb. Sauer¬
mann, im ZZ Lebensjahre, welches ich theilneh-
menden Freunden und Verwandten unter Ver-
bittung fchriftlicherBepleidsbezeugungen hiedurch
bekannt mache . Accum. A. N Eramer, Pr.
^ 2 Den 24 Oct. Abends io Uhr starb unser

jüngster Sohn , Gerhard , in einem Alter von 17
Wochen . Solches haben wir unfern Gönnern
und Freunden ergebenst anzeigen wollen.

ÄNdreas Hector und Frau.

Bedingungen wornach weil . Otto Hin-
rich Noolfs Wittwe ihr Haus nebst dahinter be¬
lesenen Garten in der Krummellbogensiraßeser,
kaufen lassen will.

'
. i . Das Haus / welches zu 500 vF in der

Brandkasse versichert ist , wird in Rücksicht der
Gefahr vom Käufer sogleich angetteren , und
muß dasselbe von Stunde an Unterhalten.

2 . Käufer muß den Heuermann des Hauses,
Heinrich Rehmstedt , seinem Contrakte gemäß,
bis May i8n wohnen lassen , und mußlezterer
jährlich 40 -.'<? Mithe Und alle Abgänge je ordi-
naire und extraordinaire , selbst Krieges - und
EinqNartirungslasien, bezahlen resp . tragen.

Z . Verkäuferin zieht die MiethebisMay isssg.
und wird nachrichtlich bemerkt , daß der im Ho¬
fe befindliche Brunnen von den beyden benach¬
barten Häusern mit benutzet wird.

4 . Die Termine werden in Golde , und zwar
in z gleichen Terminen , bezahlt , nemlich May
1809. Michaelis desselben Jahres und Michae¬
lis igio , und zwar hie beyden lezten Termine
mit Zinsen zu 4 prC . von May 1809 . ab an.

Z Käufer trägt sämMtlicheSubhasiations .' und
Depositengebühren, und entrichtetMerdemwe¬
gen Nachsuchung des Verkaufs , Entwerfung der
Bedingungen und dergleichen in Zeit 4 Wochen
nach dem Verkauf gz Pistolen an dem Anwald
der Verkäuferin, Seeretair Minssen.

Bedingungen wornach Lorenz Ricklefs
Wittwen Haus in den HspfenzattN verkauft wer¬
den soll. .

r . Dieses Haus weiches in der Brandkasie
versichert steht , geht in Rücksicht des Eigenchü-
wers und der Gefahr sofort auf den Käuftr über
indes zieh-DerkäuseriN die Miethe bis,May 1829
und bleibt auch selbst bis dahin wohnen.

2 Das Haus besteht aus zwey Wohnun¬
gen , wovon das Hanpchaus bis May « 8 - 2
an den gewesenen Mustetir Müller , die Kitze



über an den Todtengraber Ammann bis Mai
1809 verrruethet ist. Diese Heuercvntracte muß
Käufer erfüllen , und wird dabey bemerkt.
Laß von diesem Hause nur wenige Abgabe »,
und bey weiten soviel nicht als von andern
Häusern der Stadt , abgeht.

z . Der Kaufschilling wird in drey gleichen Ter¬
minen als May 1809! Michaely desselben Jahres,
undMay l ß iO bezahlet , und zwar die beyden tez-
ten Terminen mit Zinsen zu 4 prC . von May
r8c >9 - ab an.

4 . Käufer trägt sämmtliche Subhastations,
und Depositen - Kosten , und entrichtet überdem
14 Tage nach geschehenen Verkauf , zur Bestrei¬
tung der sonstigen Kosten rs Gold an den
Advocaten Thaden.

Bedingungen , wornach das Land der
Berend Eiben Behrens Ehefrau beym Minser
Norder alten Deich verkauft werden soll.

1 . Dieses Land bestehet aus 24 Matten För-
riLr Groden Landes und wird mit allen den La¬
sten und Beschwerden , Rechten und Gerechtig¬
keiten, womitVerkäuferin es besessen , demKäufer
übertragen , und will Verkäuferin demselben in
keinem Stücke Gewähr leisten-

2 Das Haus ist bis May 1809 . verheuert,
und soll Käufer den Heuercontract bis dahin , oh¬
ne jedoch von der Heuer des Hauses etwas zu
ziehen , unentgeltich aushalten.

g . Käufer erhält das Eigenrhum des Landes
und Hauses sogleich, und übernimmt auch sofort
die Gefahr und Unterhaltung des Hauses . Das
Hans ist gegen Fsnersgefahr bey der hiesigen
Vrandaffecnranz - Societset versichert , und tritt
Käufer gegen diese Svcietär in die Rechte und
Verbindlichkeiten der Verkäuferin.

4 . Die 24 Matten Landes können gleich nach
dem Verkauft in Gebrauch genommen werden.

5 . Die Kanfgelder werden in drey gleichen Ter¬
minen May 1809 , Michaelis 1809 und May
rgro mit zwischeniaufenden 4 prC . Zinsen , von
May 1809 ab an ad depositum gezahlet,

6 . Käufer trägt sämmtliche Subhastationsko-
sten und Depositengebühren incl . des i prC . so
das Verkäuferin die Kaufgelder ohne allen Abzug
erheben kann / Für Nachsuchung der Subhasta-
tion , Entwerfnng derVerkaufsbedi

'
ngungen und

Nachsuchung der Assignationen :c. bezahlet.
Käufer 14 Tage nach dem Subhastationsact sechs
Pistolen an den Secretair Jürgens.

V L R K 0 ? I N 6.

Vs dommissaris van Kerkkokkchs V0LH2M 2a ! Op VVosnsZaZ Zen y . Uov.

i8c >8 . cks8 MmiZZs - s tsn Ivvss vttrsn , ts vock ^ k !
'
, tsn tini ^ s van

äs Lastern ) . 6 . V^ sstsnckorK
' ? ub !yk Zosn verkoopen;

ZensamZ tks Nilwn , Zenomen äoor Zs Vravscks Kaapsr Is

Hl8it vspitsin Oorsvvinäsr , met 2M Roncikoutsn staanäset et lopenZ vvanät

Ankers , louxven . Zeilen , en NesrZsrs Lc '
aeeps bskvsftsns , volßsns

Invsntaris xsspeciKcssrZ , alles 20 als ' t Lsivs in Zs Klaven vsn ftock-
' is ieZASncle .

^
.

^emanci naaZer OnäerrißtrnZ be § sersnZs aZZrsssssrs 2ic !r aan

Zs LommislZris Voorn . ok bz- Zs ( iastelz -n V/sstenZorK
'
.

Mir ist vor emigenTagen ein großgewachse - ein Brick mit Buchstaben H . J .Gegen Erstattung
nes gelbbraunes Kalb , ohneZeichen, aus derWei - der Kosten bitte mjr Nachricht davon zu geben»

de gekommen, gem . von rechrenOhr dieSpitze ab, Sillenstede . Hvje Jhncken jun . .
und von oben .ein Schnitt , auch unter den Hals

'
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